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Ein Wegweiser mitten im Wald. Meine Frau hat 
ihn fotografiert, als wir von Dresden nach Chem-
nitz auf dem Jakobsweg gewandert sind. An so 
einem Wegweiser angekommen, muss man sich 
entscheiden, auf welchem Weg man weitergehen 
will. Unser Leben fordert von uns ständig solche 
Entscheidungen. Mal sind sie wichtig für den 
Tag und manchmal für unseren ganzen weiteren 
Lebensablauf. Sich zu entscheiden, ist oft nicht 
einfach. Mancherlei muss gedanklich abgewogen 
werden. Und da ist auch unser „Bauchgefühl“, 
es gibt uns Signale hin zu einer für uns guten 
Entscheidung. Und wir wissen oft nicht, welcher 
Weg der richtige ist. Nach Grillenburg geht es 
sowohl nach rechts als auch nach links! Beide 
Wege sind gleich lang. Wie der eine oder andere 
aber zu bewältigen ist, darüber liefert uns unser 
Wegweiser keine Information. Natürlich gibt es 
Ratgeber, Landkarten oder man fragt einen Wan-
derer, der einem entgegenkommt – aber die Ent-
scheidung nimmt einem keiner ab. Man muss sich entscheiden, um sein Ziel zu erreichen. Sich 
nicht entscheiden zu können, das Ziel aus der Liste des zu Erreichenden zu streichen, ist auf 
dem Lebensweg oft die schlechteste Option. 
Und da ist dann noch der „Heilige Weg“. Anzunehmen, dass der „Heilige Weg“ uns auf jeden Fall 
ans Ziel führt, kann sich als großer Irrtum herausstellen. Auf keinen Fall wären wir auf diesem 
Weg über Grillenburg nach Chemnitz gekommen. Einen Wanderweg mit dem Attribut „Hei-
lig“ zu versehen ist wohl ohnehin unangemessen. Und doch wird dieser Begriff wie kaum ein 
anderer aus religiösem Kontext immer wieder missbraucht. Staaten bemächtigten sich dieses 
Attributs und Heilige Kriege wurden geführt. 
Dabei ist unser christliches Verständnis ganz einfach: Heilig ist allein unser Dreieiniger Gott! 
Als Mensch Heiliges zu tun, ist etwas, das aus der Teilhabe an der Heiligkeit unseres Gottes er-
wächst. Der Wegweiser hin zu dieser Teilhabe müsste mit „Weg des Glaubens“ beschriftet sein. 
Mit dem Geschenk des Glaubens sind wir gut ausgerüstet auf unseren Wegen durch das Leben. 
Wir sind gut ausgerüstet mit dem Wissen, dass da der EINE ist, der uns hilft, die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen, die uns auf gute Wege führen, so wir IHM vertrauen. Im Gebet können 
wir IHN bitten, uns Weisheit zu schenken, gute Entscheidungen zu treffen und uns dann auf 
unseren Wegen mit seinem Heiligen Geist zu begleiten. 
Sie sehen auf dem Titelbild neben den Wegweisern auch Herbstlaub. Das will sagen, dass wir 
uns auf dem Weg durch den Sommer hin zur nächsten Jahreszeit bewegen. Ich wünsche Ihnen 
wunderschöne Sommertage. Gehen Sie hinaus und wandern Sie durch die Natur. Den Jakobs-
weg möchte ich Ihnen besonders empfehlen. Immer der gelben Muschel nach … und es muss ja 
nicht gleich bis Santiago de Compostela sein …

Cornelius Neumann, Prädikant Kirchspiel Dresden Süd 
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Ökumenekreis
Freitag, 24.06., 19 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag
auf dem Friedhof Lockwitz (Bei Regen in der Schlosskirche)
mit dem Posaunenchor Lockwitz
anschließend Johannisfeuer auf der Pfarrwiese
Lockwitz, Tögelstraße 1, 01257 Dresden,
 
 - Im Juli ist Sommerpause. - 

Pflegeheim „FLORENCE“ - Bannewitz
Donnerstag, 23.06. und 14.07.	 10:00
Samstag, 02.07. mit Posaunenchor	 15:15

Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
Montag, 13.06. und 04.07.	 10:00

Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
Mittwoch, 29.06. und 13.07.	 10:00

Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
Donnerstag, 09.06. und 07.07.	 9:30

Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
Donnerstag, 09.06. und 07.07.	 10:30

Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
Mittwoch	 9:45

Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
Mittwoch	 15:00

Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
Mittwoch	 16:00
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Gottesdienste

Bannewitz (BW)
Kleinnaundorf (KF)

Leubnitz-Neuostra Lockwitz im Schloss (LO)
Röhrsdorf in der Kapelle (RÖ)

Prohlis (PR) Strehlen

So., 05.06.
Pfingsten

9:00

10:15

Pfr. Dr. Grabner

Pfr. Dr. Grabner

10:00 Taufgedenken 
mit Kantorei
Pfr. Hanitzsch

9:30 Pfr. Dr. Ilgner

Mo., 06.06.
Pfingstmontag

10:00 Posaunenchor 
Pfr. Dr. Grabner

10:00 Pfrn. Hinze (RÖ) 20:00 Taizé-Andacht 
mit Kantorei
Kantor Neumeister

9:30 Pfr. Hanitzsch

So., 12.06.
Trinitatis

10:15 Pfr. Hanitzsch (BW) 10:00

14:00

Pfr. Dr. Grabner

Jubelkonfirmation
Pfr. Dr. Grabner

10:00 Pfrn. Hinze (LO) 10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Jubelkonfirmation
mit Kantorei
Pfr. Dr. Ilgner

So., 19.06.
1. So. nach Trinitatis

16:00 Kurzgottesdienst nach 
Kirchspielwanderung
Pfr. Dr. Ilgner

10:00 Pfr. Dr. Grabner
mit Lobpreisband

10:00 mit Posaunenchor
Präd. Neumann (LO)

10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfr. Dr. Ilgner

Fr., 24.06.
Johannistag

18:00 Johannisandacht mit 
Posaunenchor 
Pfrn. Hinze (RÖ/Friedhof)

So., 26.06.
2. So. nach Trinitatis

10:15 Pfr. Lechner 10:00 Erstabendmahl
Pfr. Hanitzsch

10:00 mit Gospelmusik
Pfrn. Reinköster

9:30 Posaunengottesdienst 
zur Jahreslosung

So., 03.07.
3. So. nach Trinitatis

So., 10.07.
4. So. nach Trinitatis

9:00

10:15

Pfr. Hanitzsch (KF)

Pfr. Hanitzsch (BW)

10:00 Pfr. i.R. Scheifler 10:00 Jubelkonfirmation (LO)
Pfrn. Hinze

10:00 Gottesdienst zum 
anschließenden 
Gemeindefest *)

15:00 Gottesdienst 
zum Gemeindefest *)
mit Kantorei

So., 17.07.
5. So. nach Trinitatis

11:00 Familiengottesdienst zum 
Sonnengesang des Franziskus
Gem.päd. Grothe (BW)

11:00 Pfr. Lechner 11:00 Pfr. Hanitzsch (LO) 9:30 Pfr. Hanitzsch 9:30 Pfr. Lechner

So., 24.07.
6. So. nach Trinitatis

9:30
11:00

Pfr. Hanitzsch (KF)
Pfr. Hanitzsch (BW)

11:00 Pfr. Dr. Grabner 9:30
11:00

Pfrn. Hinze (RÖ)
Pfrn. Hinze (LO)

9:30 Prädikantin Wagner 9:30 Pfr. Dr. Grabner

So., 31.07.
7. So. nach Trinitatis

11:00 Pfr. Dr. Grabner 11:00 Pfr. Hanitzsch 11:00 Pfrn. Hinze (LO) 9:30 Pfrn. Hinze 9:30 Pfr. Hanitzsch

= Familiengottesdienst= Sakramentsgottesdienst = Kirchencafé

	             19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag          mit Posaunenchor auf dem Friedhof in Lockwitz *)

10 Uhr Kirchspielgottesdienst
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= In der Regel finden parallel zu den 
   Gottesdiensten Kindergottesdienste statt

9:30 Konfirmation
Pfrn. Hinze und Pfrn. Reinköster (LO)

11:00 Konfirmation
Pfrn. Hinze und Pfrn. Reinköster (LO)

	             19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Johannistag          mit Posaunenchor auf dem Friedhof in Lockwitz *)

im Schlosspark Nöthnitz, bei Regen in Strehlen *)
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Wann?			  Was? / Wer?				    Wo? / Wohin?

Juni
19.06., ca. 11:00

Vorschau
25.09.
21.-23.10.

für das Kirchspiel
Kirchspielwanderung *)

Dankkonzert für die Spender:innen der 
Kirchenmusik im Kirchspiel
Erwachsenenfreizeit mit Pfr. Grabner

Start: Christuskirche Strehlen

Christuskirche Strehlen

Schmiedeberg

Juli
07.07., 20:00
15.07., 18:00

für Bannewitz
Kino in der Kapelle *)
Bläserserenade des Posaunenchores *)

Kapelle Kleinnaundorf
Innenhof Betreutes Wohnen

Juni
09.06., 19:00
10.-12.06.
19.06., 17:00
25.-26.06.

Juli
01.07., 15:00
03.07., 19:00
10.07., 17:00

Vorschau
04.-18.09.
04.-11.09.

für Leubnitz
Dankabend für alle Freiwilligen *)
Familienrüstzeit 
Orgelkonzert aus Bachs Orgelbüchlein *)
Erstabendmahl *)

Kindertreff *)
Heiligenbornsingen *)
Hornkonzert CORNO „a capella“ *)

Alte Musik in Leubnitz *)
Festwoche *)

Pfarrhof
Pockau
Kirche

Christophorussaal / Kirche

Pfarrgelände
Quelle: Heiliger Born

Kirche

Kirche
Kirche

Juni
10.06., 14:00
24.06., 18:00
28.06., 19:00

Juli
08.07., 18:00
09.07., 19:30

Vorschau
04.09., 14:00

für Lockwitz
Empfang der Stiftung KiBa *)
Johannisandacht mit Posaunenchor
Infoabend f. Eltern u. Konfirmand:innen *)

Treff der ehrenamtlichen Frauen
13. Lockwitzer Kammermusik

Familiengottesdienst und Gemeindefest

  Schlosskirche
Friedhof Röhrsdorf

Schlosskirche

Schlosskirche
Schlosskirche

Schlosskirche

Juni
18.06., 20:00

Juli
10.07., 10:00

für Prohlis
Rock unterm Glockenturm *)

Gemeindefest

Kirche

in und um der Kirche

*) Nähere Informationen siehe S. 7ff.

Kirchspiel
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Juni
05.06., 17:00
18.06., 18:00
25.06., 18:00
29.06., 18:00

Juli
02.07., 19:00
10.07., 15:00

Vorschau
17.09., 9:00

für Strehlen
Konzert von Duo Perfetto aus Cagliari *)
Chorkonzert mit der Meißner Kantorei *)
Vesper: Tag der Augsburger Konfession
Vesper: Tag der Apostel Petrus und Paulus

Gottesdienst: Tag d. Heimsuchung Mariae
Gemeindesommerfest *)

Fahrt n. Berlin: „Marsch für das Leben“ *)

Gemeindehaus  Gr. Saal
Christuskirche
Christuskirche
Christuskirche

Christuskirche
Christuskirche, Gemeindehaus

Start: Christuskirche

Veranstaltungen und Berichte

Herzlich willkommen, Daniela Kankowski!
Seit 01.05. verstärkt Daniela Kankowski als Gemeindepädagogin das 
Team unserer Mitarbeitenden. Wir sind dankbar, dass damit ein Teil der 
Vakanz zu Ende geht. 
Unsere neue Mitarbeiterin hat ihre Arbeit in den Gemeinden Prohlis 
und Leubnitz mit dem Schwerpunkt Christenlehre begonnen. Außer-
dem beteiligt sie sich an der Jugendarbeit, bei den Kindergottesdienst-
teams sowie bei Konfirmanden-Projekten. 
Die gebürtige Annabergerin ist studierte Sozialpädagogin und hat sich 
in der Westfälischen Kirche zur Gemeindepädagogin qualifiziert. Bis-
her lag Ihr Arbeitsschwerpunkt in der offenen Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. 
Wir wünschen Daniela Kankowski ein gutes Ankommen im Kirchspiel 
und Gottes Segen für ihren Dienst. Bitte begleiten Sie die Arbeit von  
Daniela Kankowski mit ihrem Gebet. 	 Wolf-Jürgen Grabner

Das Abendmahl mit Kindern feiern
Ich konnte es mir auch nicht vorstellen – bis ich es erlebte! Seitdem bin ich ein großer Befürworter 
davon, Kinder ab dem Alter von ungefähr sieben Jahren in das Abendmahl einzuführen und sie 
vollständig an der Mahlgemeinschaft teilhaben zu lassen. Schon oft habe ich erlebt, dass Kinder in 
diesem Alter ein feines Gespür für den Sinn und das Erleben des Abendmahls haben. In der Leub-
nitzer Gemeinde hat das Abendmahl mit Kindern schon eine sehr lange Tradition und die Landes-
kirche wirkt daraufhin, dass es in allen Gemeinden praktiziert wird. Und evtl. wollen wir diese Praxis 
nun auch für das Kirchspiel öffnen. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Einführungskurs. Der 
findet am Samstag, dem 25.06. von 9-16 Uhr im Gemeindehaus in der Menzelgasse 2 statt. Am 
Sonntag, dem 26.06. wird dann das feierliche Erstabendmahl im Gottesdienst gefeiert. Weitere 
Fragen beantwortet gern Pfr. Tobias Hanitzsch, Anmeldungen für den Kurs (Kind + ein oder zwei 
Elternteil/e oder Paten) geben Sie bitte im Pfarramt Leubnitz ab. 	 Tobias Hanitzsch
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Ökumenischer Gottesdienst zum 
Johannistag
Seit Jahrzehnten lädt der Lockwitzer Posau-
nenchor am Johannistag zum Feiern auf den 
Friedhof ein. So auch dieses Jahr am Donners-
tag, 24.06., um 19 Uhr auf den Friedhof Lock-
witz, Maxener Straße. Bei Regen gehen wir in 
die Schlosskirche. Anschließend lädt die Kirch-
gemeinde in den Pfarrgarten zum Feuer, Speis 
und Trank und zum Gespräch. 		  Antje Hinze

Kirchspiel

am 18.06, 10-16 Uhr in Burkhardtsdorf
Hauskreise sind eine Form, in denen Gemeinde 
heute konkret Gestalt gewinnt. Sie sind auch 
ein starkes Stück Zukunft der Kirche, weil sie 
eine flexible Struktur ohne großen organisa-
torischen und finanziellen Aufwand haben. 
Hauskreise stärken Menschen in ihrer Mündig-
keit und Motivation, das Leben ihrer Kirchge-
meinde verantwortlich mitzugestalten. 
Der Hauskreistag will die Hauskreise als  
„Oasen der Gemeinschaft“ unterstützen 
und ihnen neuen Schwung verleihen. Die-
ser Tag ist als „Motivationskurs“ gedacht. 
Teilnehmen können alle, denen dieser Teil  
unserer Gemeindearbeit wichtig ist oder die 
einfach mal in diesen Bereich „hineinschnup-
pern“ wollen. Es erwarten Sie interessante 
Impulse mit einem Vortrag und vielfältigen 
Workshops. 
Anmeldung ist bis Anfang Juni möglich unter: 
https://www.kirche-in-den-haeusern.de 		

Wolf-Jürgen Grabner

Kirchspielwanderung am 19.06.
Im schönsten Frühlingssonnenschein werden 
wir eine  Kirchspielwanderung durch unser neu-
es Kirchspiel anbieten. Alle Mitglieder unseres 
Kirchspiels, alle Gäste und Wanderfreunde sind 
herzlich eingeladen. Wir starten nach dem Got-
tesdienst gegen 11 Uhr an der Christuskirche. 
Auf geheimen, aber kinder- und kinderwagen-
freundlichen Wegen wandern wir durch die  
erblühende Landschaft der linkselbischen Hän-
ge in die Bannewitzer Kirchgemeinde.
Im Bannewitzer Kirchgelände erwartet uns ein 
Kaffeetrinken. Wir werden singen, der Posau-
nenchor wird spielen, wir werden zum Ab-
schluss gemeinsam einen kurzen Gottesdienst 
feiern.
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme, vielleicht 
können Sie etwas zum Kaffeetrinken beisteu-
ern. Für Teilnehmer, die nicht wandern möch-
ten, aber am gemeinsamen Nachmittag dabei-
sein wollen, kann ein Autotransport organisiert 
werden. Ebenso können Kuchen, Instrumente 
u.ä. von der Christuskirche nach Bannewitz 
befördert werden. Bitte kontaktieren Sie dafür 
Christian Ludwig, Tel.: 0176 34 58 89 57. Mit 
Freude auf diesen schönen Tag und Wünschen 
auf eine rege Teilnahme grüßt Sie 

Christian Ludwig

Klausurtagung „… nicht abweisen?!“ 
Unter diesem Motto treffen sich alle Mit-
arbeitenden sowie die Kirchgemeindevertre-
terinnen und -vertreter unseres Kirchspiels 
am 02.07. Das Thema ist an die Jahreslosung 
aus Johannes 6,37 angelehnt. Im Prohliser 
Gemeindezentrum wird es Kennenlernmög-
lichkeiten, Impulse und Gespräche geben. Wir 
freuen uns, dass wir uns nach dem Online-
Treffen im vergangenen Jahr nun wieder per-
sönlich begegnen können. Beten Sie für die 
Gemeinschaft, damit die Klausur auch in die 
Gemeinden und das Kirchspiel hineinstrahlt. 

Wolf-Jürgen Grabner
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Veranstaltungen und Berichte

Kirchspielgottesdienst 
im Park von Schloss Nöthnitz
Am 03.07. feiern wir 10 Uhr den traditions-
reichen Openair-Gottesdienst im Nöthnitzer 
Schlosspark in Bannewitz. Diesmal gibt es viel 
Kirchenmusik aus dem Kirchspiel: Chöre und 
Bläser werden den Gottesdienst ausgestalten. 
Auch für Familien ist dieses Gottesdienstfor-
mat besonders geeignet. Planen Sie doch eine 
Fahrradtour! Aber auch mit Auto und Bus 
(Haltestelle Bannewitz / Nöthnitz) ist der Got-
tesdienstort gut zu erreichen. (Bitte nutzen Sie 
den kleinen Parkeingang an der Winckelmann-
straße / Kurve Rosentitzerstraße.) Wer es sich 
im Gras gemütlich machen möchte, bringe sich 
eine Decke mit. Ansonsten stehen Bänke und 
Stühle auf der Wiese. Für ein anschließendes 
Picknick bringen Sie sich eine Kleinigkeit mit. 
Als Gemeinde kümmern wir uns um den Kaf-
fee. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in 
der Strehlener Kirche. 	 Tobias Hanitzsch

Bläsertag in Bautzen 
125 Jahre Sächsische Posaunenmisson
Unter dem Motto „Klangtürme“ treffen sich 
dieses Jahr, am 09.07. Bläser aus ganz Sachsen 
in Bautzen. Nach der langen musikalisch recht 
stillen Zeit gibt es wieder ein großes Fest. Wäh-
rend der Zwangspause für die vielen Ensembles 
waren es vor allem Bläser, die vor Krankenhäu-
sern, Kirchen, Pflegeheimen etc. den Menschen 
Zuspruch gaben. Mit bekannten Chorälen 
spendeten sie uns Hoffnung, diese schwierige 
Zeit zu überstehen. Sie spielten allein oder in 
kleinen Gruppen mit Abstand, aber sie spielten. 
Die Sächsische Posaunenmission ist der Ver-
band, wo alle Chöre in Sachsen zusammenge-
schlossen sind. Sie hilft den Leitern und bietet 
Lehrgänge und Hilfestellungen an. Sie orga-
nisiert auch diesen Bläsertag. Für diese treue 
Arbeit möchte ich ein herzliches Dankeschön 
aussprechen: Gott zur Ehre und uns Menschen 
zur Freude! 	  Elisabeth Hoyer

Gottesdienste in den Sommerferien
Die Mitarbeitenden der Verkündigung (Kir-
chenmusik, Gemeindepädagogik, Pfarrperso-
nen) haben die Erfahrungen der Sommergot-
tesdienste im vorigen Jahr ausgewertet. Wir 
haben beobachtet, dass einige Kirchgemein-
demitglieder die geänderten Gottesdienstzei-
ten genutzt haben, um andere Gemeinden zu 
besuchen. Wir haben u.a. auch gemerkt, dass 
der Weg von Strehlen nach Lockwitz zu weit 
ist. Es wurden dem Kirchenvorstand Vorschlä-
ge zur weiteren Planung im Kirchspiel unter-
breitet. Ziel dabei ist es, in den Urlaubszeiten 
überall Gottesdienste anzubieten.
Mit Hilfe eines konsensierenden Verfahrens 
hat der Kirchenvorstand im Dezember be-
schlossen, in den Winter-, Sommer- und 
Herbstferien bis Sommer 2024 zwei Gottes-
dienste nacheinander von den gleichen Per-
sonen zu planen und sich grundsätzlich auf 
die Zeiten 9:30 und 11 Uhr festgelegt.
Bis Ende nächsten Jahres werden in den 
Kirchgemeindevertretungen, im Kirchenvor-
stand und mit den Mitarbeitenden wiederum 
die Erfahrungen gesammelt und bewertet, 
um ein Modell für das Kirchspiel ab 2025 vor-
zuschlagen.
Sie haben die Möglichkeit, diesen Gremien 
Hinweise zu geben und so Einfluss auf die 
zukünftige Gottesdienstgestaltung im Kirch-
spiel zu nehmen. Dabei wird es nicht nur um 
die Zeiten und Orte gehen, sondern auch um 
Profile und Schwerpunkte.
Wir werden im Herbst auch die Auswertung 
der Online-Umfrage aufgreifen. Sie können 
immer noch an dieser teilnehmen. Nutzen 
Sie den QR-Code oder 
folgenden Link: 
https://survey.lamapoll.
de/So_wuerden_mir_
Gottesdienste_gefallen
 

Antje Hinze
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Bannewitz / Leubnitz
Regelmäßige Zusammenkünfte

...in Bannewitz

n	 Bibeltext - Stille - Gebet
	 Morgengebet 	 dienstags	 7:50-8:10

n	 Kirchenmusik **)
	 Chor		  mittwochs	 19:30
	 Posaunenchor 	 freitags	 18:00

n	n	 Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
	
	 Christenlehre 	
		  Gruppe 1	 dienstags	 14:30-16:00
		  Gruppe 2	 dienstags	 16:30-18:00
		
	

	 Konfirmanden 
		  7. Kl. 	 dienstags 	 16:30 	C		

		  Junge Gemeinde	 dienstags	 19:00

n	 Frauen
	 Weibernest *)	 Donnerstag, 09.06. Sommerfest	 20:00

n	 Männer
	 Männerstammtisch	 Donnerstag, 23.06. und 28.07.	 19:30

n	 Senioren
	 Gemeindenachmittag in
	 Bannewitz und Kleinnaundorf	 Montag, 13.06. und 04.07.	 14:30

	
Abkürzung des Raumes:
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2

Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.

*) nähere Informationen siehe S. 14 ff.
**) außer in den Ferien
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Bannewitz / Leubnitz
Regelmäßige Zusammenkünfte

...in Leubnitz
n	Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
 	 Mit der Bibel im Gespräch	 Do., 16.06 und 21.07.	 19:30	 P

n	 Kirchenmusik (außer in den Ferien)
	 Posaunenchor	 dienstags	 19:30	 C
	 Kantorei		  mittwochs	 19:30	 C
	 Kurrende I		  donnerstags	 15:00-15:30	 C
	 Kurrende II		  donnerstags	 15:45-16:15	 C
	 Kurrende III		  donnerstags	 16:30-17:00	 C
	 Kurrende IV		  donnerstags	 17:15-17:45	 C
	 Jugendchor		  donnerstags	 18:45	 C

n Kleinkinder, Kinder und Jugendliche (Schuljahr 2021/2022 - außer in den Ferien)
	 Krabbelgruppe	 mittwochs	 9:30-11:00	 KGo
	 Christenlehre 1. Kl.	 Dienstag, 07. und 21.06., 05.07.	 15:30-16:30	 P
	 Christenlehre 2.- 4. Kl.	 dienstags	 15:30-16:30 	R

	
	 Konfirmanden 7. Kl. 	 dienstags 	 16:30	 C

	 Junge Gemeinde	 freitags	 19:00-21:00	 JE

n	 Frauen
	 Treffpunkt „EVA“	 Dienstag, 14.06. und 12.07.	 19:30	 P

n	 Männer
	 Treff für Väter	 Dienstag, 19.07.	 20:00	 P
	 Männertreff		  Mittwoch, 08.06. und 13.07.	 19:00	 P

n	 Senioren
	 Seniorenkreis	 Mittwoch, 01.06. und 06.07.	 14:00	 L	

Abkürzungen der Räume:
C	 = Christophorussaal, Menzelgasse 2		  JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1	
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2  	 L	 = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KiGa	= Kindergarten, Goppelner Str. 4  	 P 	= Paulinum, Altleubnitz 1
R	 = Richterstube	
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Veranstaltungen und Berichte

Dankabend für ALLE Freiwilligen
Gemeinde wird lebendig, wenn sich jede und 
jeder mit seinen Gaben und Fähigkeiten in 
diese Gemeinschaft einbringt. Nur dann sind 
und haben wir Gemeinde. Kein Pfarrer, kei-
ne Kantorin, kein Gemeindepädagoge, keine 
Pfarramtssekretärin kann aus sich heraus eine 
Gemeinde schaffen, wir müssen stattdessen 
den Glauben und das Miteinander drumhe-
rum leben. Und ich höre viele Stimmen, die 
darüber staunen, wie das in Leubnitz gelingt. 
Die vielfältigen Menschen, die sich hier mit 
ihren Gaben einbringen, sind ein Schatz und 
ich freue mich daran! Selbstverständlich ist 
diese praktische und geistliche Vielfalt unse-
rer Gemeinde nicht!
Das will anerkannt und gepflegt werden! Da-
bei verstehe ich es nicht so, dass sich Haupt-
amtliche bei den Ehrenamtlichen bedanken, 
sondern dass wir alle - als einfache Gemein-
deglieder - uns gegenseitig danken, für das, 
was hier zum Gelingen des Gemeindelebens 
beigetragen wird. Damit das möglich wird, 
braucht es Begegnungen unter allen Ehren-
amtlichen. Deshalb wollen wir dieses Jahr im 
Advent nicht wieder die Kalender verteilen, 
sondern Sie sollen selbst einmal die Fülle an 
Ehrenamtlichen in unserer Kirche sehen und 
erleben. 
Deshalb laden wir am Donnerstag, dem 
09.06. alle Menschen ein, die sich auf ir-
gendeine Weise an der Gestaltung unserer 
Gemeinde beteiligen. Auch Tätigkeiten, die 
vielleicht unscheinbar wirken, sollen gewür-
digt werden. Lassen Sie sich einladen! Treff ist  
19 Uhr - bei schönem Wetter auf dem Pfarr-
hof und bei Regen in der Kirche!... Und bei 
ganz starkem Regen „an der Arche um Acht!“. 
Das Programm (auch für Kinder geeignet) be-
ginnt 19:30 Uhr. Für Speisen und Getränke 
wird gesorgt. Es freuen sich auf Sie alle Ihre 
Mit-Ehrenamtlichen und Ihre beiden Pfarrer 

Wolf-Jürgen Grabner und Tobias Hanitzsch

Bannewitz / Leubnitz

Bachs Orgelbüchlein neu hören
J.S. Bach hatte als Kantor und Organist in 
Weimar in den Jahren 1712–1717 mindestens 
46 Choralbearbeitungen für sich (und spätere 
Organisten) geschrieben. Dort hat er einem 
„anfahenden“ Organisten viele Anleitungen 
gegeben, auf „allerhand Arth einen Choral 
durchzuführen“ und dabei der Welt eine Fülle 
der kostbarsten Kompositionen hinterlassen, 
die noch heute zum Organistenrepertoire ge-
hören. Bach hat nur wenige Anweisungen für 
Tempo, Lautstärke und Registrierung hinter-
lassen, allenfalls einige Adagio, Largo. Er hat 
seinen Orgeljüngern (bewußt?) künstlerische 
Freiheit gegeben.
Normalerweise erklingen die Werke nur ein-
mal im Konzert, aber warum nicht mal an-
ders? Im Konzert, am 19.06, 17 Uhr, wird der 
Organist Frank May aus München die Werke 
jeweils zwei Mal in verschiedenen Weisen 
aufführen. Seine Frau wird einige Erklärun-
gen zu den jeweiligen Chorälen geben.
Der Eintritt ist frei! Die Kollekte wird für die 
Restaurierung unserer Orgel gesammelt.

Elisabeth Hoyer und Frank May

Kindertreff "Wege zueinander"
Am 01.07. laden 
wir wieder herz-
lich auf den Pfarr-
hof ein, diesmal die 
Kinder von der 4.-6.
Klasse. Am Freitag-
nachmittag 15-18 
Uhr wollen wir auf 
ganz unterschiedli-
che Weise Wege zueinander finden und selbst 
bauen. Natürlich werden wir wieder gemein-
sam eine Geschichte hören, spielen, kreativ 
sein, miteinander ins Gespräch kommen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Im Namen des Vorbereitungsteams grüßt 

Uta Büchner
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Rückblick: Wochenende mit der
Partnergemeinde aus Trutnov
Ahoj! Nach pandemiebedingter Pause hatten 
wir am Wochenende nach Ostern wieder die 
Gelegenheit, in regen Austausch mit unserer 
Partnergemeinde aus Trutnov zu treten. Bei 
gemeinsamem Essen und Spiel, Ausflug mit 
Picknick in die Bannewitzer Flur und Lager-
feuer unterm blühenden Kirschbaum im 
Pfarrgarten haben wir die gemeinsame Zeit 
genossen. Den Höhepunkt des Besuchs bilde-
te der tschechisch-deutsche Gottesdienst am 
Sonntag Quasimodogeniti mit einer mutma-
chenden Predigt von Pfarrer Molnar zum The-
ma Angst in unsicheren Zeiten. Zum Besuch 
im nächsten Jahr in Trutnov sind alle herzlich 
eingeladen mitzukommen.  
                    Antje Milde und Michael Schulz

Kino in der Kapelle
Am Donnerstag, dem 07.07. wird 
um 20 Uhr  "eine wahre Geschich-
te über Mut, Zusammenhalt und 
den Kalten Krieg" erzählt.

Uwe Wallis

Posaunenchor 
Bannewitz
... probt immer freitags 18 Uhr.
Außerdem spielt er zum Nö-
thnitzer Schlossparkgottes-
dienst am 03.07. und zur Blä-
serserenade im Innenhof des 
Betreuten Wohnens in Banne-

witz am Freitag, dem  15.07.,18 Uhr.
Beachten Sie die Informationen zum Landes-
posaunenfest in Bautzen auf S. 9. oder unter 
www.spm-ev.de

Carola Pöllmann

In einem kühlen Grunde...
Nach über zwei Jahren Pause laden die Kan-
torei Leubnitz, verstärkt mit anderen Sängern 
verschiedener Chöre, und der Posaunenchor 
Leubnitz wieder zum Heiligenbornsingen 
ein. Es erklingen bekannte und unbekannte  
Lieder an der Quelle im Heiligenborn zum 
Hören und Mitsingen. 
Termin ist der 03.07., 19 Uhr. Hoffen wir alle 
auf schönes Wetter, da bei Regen das Singen 
leider entfallen muss. 

Elisabeth Hoyer

CORNO "a capella"
Die Hornklasse der Hochschule für Musik 
"Carl Maria von Weber" Dresden von Prof. 
Friedrich Kettschau präsentiert gemeinsam 
mit ihren Gästen Ensemblemusik für Hörner 
und Wagnertuben, u.a. von Anton Reicha, 
Anton Bruckner und Jan Koetsier. Das Kon-
zert findet am 10.07., 17 Uhr in der Leub-
nitzer Kirche statt. 	 Friedrich Kettschau

Dank-Fest-Woche vom 4.-11.09.
Die Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra schaut 
dankbar auf das Ergebnis der Spendenaktion 
„Gib festen Halt“ und die Kirchensanierung 
zurück. Das ist für uns als Gemeinde Grund zu 
feiern mit den Spenderinnen und Spendern, 
Geldgebern sowie den beteiligten Baufirmen. 
Es wird Gottesdienste, Konzerte und andere 
Höhepunkte geben. Und wir wollen einander 
begegnen und bei Essen und Trinken mitein-
ander ins Gespräch kommen. 
Wir hoffen, dass sich viele einbringen, um 
dieses Fest mit vorzubereiten. Dann werden 
unser Dank genauso wie unsere Gemein-
de angemessen sichtbar sein.  Erstes Treffen: 
07.06., 19:30 Uhr im gelben Pfarrhaus
Ansprechpartner: Pfarrer Tobias Hanitzsch 

Wolf-Jürgen Grabner
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Veranstaltungen und Berichte

Konfirmationen in Leubnitz und Bannewitz
Insgesamt hatten wir dieses Jahr die gewaltige Zahl von 42 Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
(35 in Leubnitz und 7 in Bannewitz). Dieser Jahrgang war während der Konfizeit stark von Corona-
maßnahmen und Zoom-Sitzungen betroffen. Umso schöner war es, dass wir doch noch eine Ab-
schlussrüstzeit nach Rathen unternehmen konnten. (Auf dem Foto sind leider nicht alle zu sehen.)
Nun sind alle Konfis getauft, konfirmiert und haben das Abendmahl empfangen. Wir wünschen 
unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden weiterhin viele gute, geistliche Erfahrungen und Got-
tes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. 

Tobias Hanitzsch

Bannewitz / Leubnitz

Alte Musik in Leubnitz
Nach unserer Ankündigung im letzten Kirchspielbrief folgen nun genauere 
Informationen zu den Konzerten unserer Reihe im September. Beginnen wer-
den wir mit der Orgelfahrt am 03.09. nach Augustusburg. Das Anmeldefor-
mular finden Sie auf der Webseite des Vereins zum Herunterladen (musik-in-
leubnitz.de) oder im Pfarramt. Anmeldeschluss ist der 29.08. 
Nachfolgend finden Sie alle Konzerte, welche diesmal vor allem von freischaffenden Musike-
rinnen und Musikern gestaltet werden. Diese hatten in den letzten zwei Jahren viele Einbußen 
hinnehmen müssen. Mit ihren Kollekten können Sie so auch helfen, diese Musikszene zu er-
halten und zu fördern.
Sonntag, 04.09., 17 Uhr
Viola d‘amore - Musik der Barockzeit für zwei 
Violen d‘amore und Basso continuo
Anne Schumann, Klaus Voigt (Viola d‘amore), 
Sebastian Knebel (Cembalo)

Donnerstag, 08.09., 19:30 Uhr
Kum Geselle min - Volkslieder verschmelzen 
mit Elementen aus Alter Musik, Klassik und 
Weltmusik
Ensemble Rosenroth: Anna Moritz, Inga Phil-
ipp (Gesang), Martin Steuber (Gitarre, Gesang)

Sonntag, 11.09., 17 Uhr
Musikalischer Gruß vom Hofe Augusts des 
Starken - Barocke Dresdner Kammermusik 
auf Originalinstrumenten
Zierwerk Barock: Anke Strobel (Violine), Uta 
Büchner (Violoncello), Heiko Schmiedel (Laute)

Freitag, 16.09., 19:30 Uhr
Hammerclavier - Klavierwerke von C.P.E. 
Bach, J.C. Bach, J. Haydn und W.A. Mozart im 
Originalklang
Sebastian Knebel, Hammerklavier

Sonntag, 18.09., 17 Uhr
Ich bin ein rechter Weinstock - Chormusik, 
u.a. von Heinrich Schütz (1585 – 1672) an-
lässlich seines 350. Todestages
Dresdner Motettenchor

Alle Informationen finden Sie auch auf unse-
rer Homepage: musik-in-leubnitz.de. 

Elisabeth Hoyer
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Die Pfadfinder informieren...                      
wir wollen im kommenden Schuljahr 22/23 neue Wölflinge (Klassenstufe 
2-3) aufnehmen! Neu ist, dass sechs Plätze gemeindeintern und sechs Plätze 
über die 68. Grundschule vergeben werden. Bei Interesse bitte bis 20.06. 
eine Voranmeldung mit Name und Klasse an: 
stamm_heiliger_born@vcp-sachsen.de (Bei mehr Anmeldungen wird aus-
gelost.) Die Treffen finden 14-tägig mittwochs von 16-18 Uhr auf dem 
Pfarrhof statt.
Desweiteren können sich auch interessierte Jugendliche (ab 5. Klasse) bei uns melden, hierfür 
wird es im Herbst eine Kennenlernaktion geben. Bei Interesse bitte eine kurze Info mit Name 
und Alter an obige Emailadresse. Dann erhaltet ihr weitere Informationen. 	 Philipp Dreher
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Lockwitz / Prohlis
Regelmäßige Zusammenkünfte

...in Lockwitz
n 	 Kirchenmusik
			  Kantorei		  mittwochs	 19:30	 Tz

		  Posaunenchor 	 donnerstags	 19:00	 Tz	

	
n	 Kinder und Jugendliche
	 Christenlehre	
		  1.-3. Kl.	 mittwochs	 15:30-16:30	 PH LO
		  4.-6. Kl.	 mittwochs	 16:30-17:30	 PH LO

	 Konfitreff		  Samstag, 11.06. Floßbau in Moritzburg	 10:00	
			   Dienstag, 14.06.	 17:00 	Pro
			 
						    
	 Junge Gemeinde *	 donnerstags	 19:00	 Pro
				   siehe https://padlet.com/msollfrank/d0z00nsr9ex44jqy

n	Senioren
	 60 Plus		  Montag, 27.06.	 19:30	 PH LO

	 Nachmittag für die 
	 Ältere Generation	 Montag, 27.06. und 18.07.	 15:00	 PH LO

n	Männer
	 Männerabend	 dienstags		  MBR
			   Info unter www.maennerbuecherraum.de		

Abkürzung der Räume:
Pro		 = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
Tz		  = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz, Altlockwitz 2
PH LO 	= Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
MBR	 = MännerBücherRaum, Altlockwitz 15

* vom Jugendamt der Stadt Dresden gefördert
** außer in den Ferien
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Lockwitz / Prohlis
Regelmäßige Zusammenkünfte

...in Prohlis
n	 Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
	 Selbsthilfegruppe 
	 „Leben ohne Alkohol“	 dienstags 	 17:30

	 Fürbittgebet für die Kirche 
	 und unsere Gemeinde	 Montag, 13.06. und 11.07.	 18:30

	 Helferschaft		  Freitag, 22.07.	 10:00	

	 MITeinander		 Infos über Uta Richter

	 After 7 		  Dienstag, 12.07.	 19:00
	 Themen-, Bibel- und Glaubensgespräche Ü30, U50 

n	 Kirchenmusik
	 Trommelgruppe/Kinderchor *	 donnerstags ** 	 17:00
	 Blechbläser		  montags, nach Absprache	 17:30
	 Flötenorchester	 mittwochs, nach Absprache	 17:30
	 Chor „Kantorei Prohlis“	 mittwochs	 19:00
	 „Prohlis Gospel Singers“ 	 montags **	 19:00
	 Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

n	 Kinder und Jugendliche
	 Christenlehre (1.-6. Kl.)	 donnerstags 	 16:00 - 16:45
			   (außer 09.06. und 23.06.)
	 Konfitreff		  dienstags	 17:00-18:30	
			   https://padlet.com/moritz0301/konfi_treff

	 Junge Gemeinde *	 donnerstags **	 19:00	
			   https://padlet.com/moritz0301/jg_prohlis	
	
n	 Senioren
	 Altersfreude		  Donnerstag, 09.06. und 07.07.	 14:00
		
n 	Frauen
	 Frauengesprächskreis	 Donnerstag, 16.06. und 14.07.	 14:30

Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Prohlis, 
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt

* vom Jugendamt der Stadt Dresden gefördert
** außer in den Ferien
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Lockwitz / Prohlis
Veranstaltungen und Berichte

Der Posaunenchor bläst …
05.06., 9 bis 12 Uhr	 Konfirmation
10.06., 14:20 Uhr	 Turmblasen und 	
			   Festveranstaltung
19.06., 10 Uhr		  Gottesdienst in 	
			   Lockwitz
24.06., 18 Uhr		  Johannisfest (RÖ)
           19 Uhr 		  Johannisfest (LO)
25.06., 18 Uhr		  Turmblasen
30.07., 18 Uhr		  Turmblasen

Antje Hinze

Offene Kirche
In Lockwitz wird ab 01.06. mittwochs die 
Schlosskirche von 16 bis 18 Uhr offen sein.
Dabei soll es auch etwas Musik geben, wenn 
Kinder oder Erwachsene in dieser Zeit etwas 
musizieren oder üben wollen in der schönen 
Akustik der Kirche.
Wer Lust hat sich an diesem Vorhaben zu  
beteiligen, komme gerne vorbei.

Familien Winkler, Bockholt und Götze

Festakt in der 
Schlosskirche
Die Stiftung zur Bewah-
rung Kirchlicher Bau-
denkmäler (KiBa) hat 
die Gemeinde Lockwitz 
großzügig bei der Finanzierung der Sanierung 
des Daches der Schlosskirche unterstützt. 
Jedes Jahr fährt der Verein einige der Bau-
denkmäler an – in diesem Jahr besucht er 
Lockwitz am Freitag, 10.06. ab 14:20 Uhr. 
Der Posaunenchor bläst zur Ankunft vom 
Balkon. Danach laden wir als dankbare Kirch-
gemeinde in die Kirche ein: die Mitglieder der 
KiBa und die vielen anderen, die uns unter-
stützt haben, weil ihnen die Kirche am Her-
zen liegt, auch wenn sie sonst wenig Kontakt 
zur Gemeinde haben. Sie sind insbesondere 
eingeladen.  Hier erinnern wir an die Bauge-
schichte der Kirche, umrahmt mit Bläsermu-
sik und anschließendem Gespräch bei Speis 
und Trank vor der Kirche und im Pfarrgarten. 

Wer bei der 
Vorbereitung 
helfen kann 
(Kuchen ba-
cken, Bröt-
chen belegen 
…), melde sich 
bitte bei     
Antje Hinze.

Rock unterm Glockenturm
Samstag, 18.06., 20 Uhr
Für das 5. Open-Air-Konzert dieser Art hat 
Thomas Neumeister ein gutes Dutzend Dresd-
ner Musiker zusammengetrommelt um in 
verschiedenen Besetzungen Perlen der Rock- 
und Popmusikgeschichte der letzten 60 Jahre 
zu Gehör zu bringen. Der Eintritt ist frei, eine 
großzügige Spende zur Deckung der Kosten 
ist gern gesehen.  	 Thomas Neumeister

Anmeldung zur Jubelkonfirmation 
am 02.10.
Wenn Sie vor 25 Jahren in Prohlis konfirmiert 
worden oder zugezogen sind und in Prohlis 
Ihre Jubelkonfirmation feiern wollen, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Bitte ge-
ben Sie diese Information auch an Ihre Be-
kannten weiter. 	 Bettina Reinköster
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Informationsabend für Eltern und 
Konfirmand:innen
Für alle, die in zwei Jahren konfir-
miert werden wollen, wird am Dienstag,  
dem 28.06.,19 Uhr ein Informationsabend in 
der Schlosskirche Lockwitz angeboten. 
Wir möchten über Abläufe informieren, Fra-
gen beantworten und die Jugendlichen vor-
stellen, die den Konfitreff mit den beiden 
Pfarrerinnen durchführen.
Der Konfitreff beginnt im neuen Schuljahr 
und ist ca. zwei Mal im Monat dienstags um 
17 Uhr. 
Einer der Höhepunkte ist das Konfi-Camp 
in den Herbstferien, das wir auch vorstellen 
werden: Konfis aus ganz Dresden erwartet 
ein Programm mit Workshops, Band, span-
nenden Themenrunden, Spielen und genialen 
Liedern. 	 Antje Hinze

Treffen der ehrenamtlichen Frauen
Am Freitag, dem 08.07., findet 18 Uhr im 
Pfarrhaus und Pfarrgarten Lockwitz ein Tref-
fen für und mit allen Frauen statt, die sich 
bisher für die Kindergottesdienste und den 
Weltgebetstag engagiert haben. Wir wollen 
uns bedanken, zurückschauen und Pläne für 
die Zukunft machen. 		  Antje Hinze

Jubelkonfirmation in Lockwitz
Da wir von vielen keine aktuellen Adressen 
haben, bitten wir alle, die am 10.07. zur Ju-
belkonfirmation gesegnet werden wollen, 
sich im Pfarramt Lockwitz anzumelden. Das 
betrifft diejenigen, die 1997, 1972, 1962, 
1957, 1952 und 1947 konfirmiert worden 
sind; aber auch diejenigen, die in den letzten 
beiden Jahren nicht feiern konnten.	

Antje Hinze

Familiengottesdienst und 
Gemeindefest
Am 10.07. wollen wir das Schuljahr mit  
einem Familiengottesdienst mit anschließen-
dem Gemeindefest ausklingen lassen. Es wäre 
schön, wenn wieder viele mitmachen würden 
(Basteln für Kinder, Küche, grillen, aufräu-
men…). 	 Bettina Reinköster

Konfi-JG-Rüstzeit 
vom 25.-27.3. in Rathen

Von Corona haben wir uns nach einiger Über-
legung nicht abhalten lassen, nach 2 Jahren 
Pause zur Rüstzeit zu fahren. Wir haben uns 
intensiv mit dem Thema „Abendmahl“ be-
schäftigt, haben eine Event-Wanderung über 
die Rauensteine gemacht und spielerisch sind 
die 8. Klässler schon ein bisschen in die JG  
hineingewachsen. Aber erst einmal werden 
wir am 05.06. Konfirmation feiern.

Bettina Reinköster

Monatsspruch für Juli

Meine Seele dürstet 
nach Gott,

 nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42,3
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Lockwitz / Prohlis
Veranstaltungen und Berichte

13. Lockwitzer Kammermusik
Dieses Mal haben wir ein besonders romantisches Programm ausgesucht. Streichquartette 
von Sergej Rachmaninow und Alexander Borodin entführen Sie am 09.07., 19:30 Uhr in der 
Schlosskirche Lockwitz in die musikalische Welt Osteuropas. Daneben erklingen die „Zigeuner-
melodien“ von Antonin 
Dvořák sowie Lieder von 
Hugo Wolf nach Gedich-
ten von Eduard Möri-
ke. Es musizieren Maria 
Preißler (Mezzosopran), 
Maria Berge und Mar-
jana Winkler (Violinen), 
Aleksandra Sachs-Wiec-
zynska (Viola) sowie Ja-
kov Naumovitch (Violon-
cello) aus dem Orchester 
der Staatsoperette Dres-
den. 

Ulf Hinze
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...in Strehlen
n	 Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
	 Bibelgesprächskreis	 Donnerstag, 16.06.	 10:00	 GH Kl. S
	 Bibel im Gespräch *)	 1. und 3. Montag im Monat	 19:30	 GH Z1

n	 Kirchenmusik
	 Streichorchester	 montags	 19:30-21:30	 GH Z1
	 Choralschola (Gregorianik)	 mittwochs	 18:15	 GH Kl. S
	 (Projektarbeit, bei Interesse bitte Termine bei Kantor Burkhard Rüger erfragen)
	 Kantorei		  mittwochs	 19:30	 GH Kl. S
	 Posaunenchor	 donnerstags	 19:45	 K-G
	 mus. Früherziehung (4-6 Jahre) freitags **	 15:00	 KiGa
	 Kurrende * (1.-8. Klasse) 	 freitags **	 16:30	 GH Kl. S
	 Blockflötenkreis	 freitags **	 17:30	 GH Kl. S

n	 Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
	 Krabbelgruppe (0-3 J.)	 donnerstags	 9:30	 St. Pe.
	 Kinderkreis (3-6 J.)	 freitags (außer in den Ferien)	 16:30	 GH Em
	 Christenlehre 1. Kl.	 dienstags	 16:30-17:30
	 Christenlehre 2.-4. Kl. (1. Gr.)	 montags	 16:00-17:00
	 Christenlehre 2.-4. Kl. (2. Gr.)	 dienstags	 15:30-16:30	
	 Christenlehre 5./6. Kl.	 montags	 17:00-18:00
	 Konfirmanden 7. Kl.	 montags	 18:15
	 Konfirmanden 8. Kl.	 donnerstags	 18:00
	 Junge Gemeinde	 freitags	 19:00	 JK

n	 Frauen
	 Frauen im Gespräch	 Dienstag, 21.06.	 18:00	 GH Z1

n 	 Senioren	
	 Seniorentanz		 1. und 3. Mittwoch im Monat	 10:00	 GH Kl. S
	 Seniorenkreis	 Freitag, 03.06. und 01.07.	 14:00 	GH Kl. S

n	Abholung der Gemeindebriefe  26. und 28.07. während der Öffnungszeiten	

* einige Angebote werden durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert
** außer in den Ferien

Abkürzungen der Räume:
GH Z1/5	= Gemeindehaus Zimmer 1/5	 KiGa  	 = Kindergarten
GH Kl. S	= Gemeindehaus Kleiner Saal	 St. Pe.	 = St. Petrus, Dohnaer Straße 53
Kl. S	 = Kleiner Saal			   GH Em	 = Gemeindehaus Empore
K-G	 = Kirche-Glashaus			  JK	 = Jugendkeller
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Veranstaltungen und Berichte

Konzerte in der Christuskirche
In den Sommermonaten laden wir wieder 
zu besonderen Konzerten in die Christuskir-
che ein. Den Auftakt bildet das Duo Perfetto 
mit Robert Witt am Violoncello und Florin-
da Perfetto am Klavier, die nun schon einige 
Male bei uns zu Gast waren. Diejenigen, die 
das Duo schon erlebt haben, werden wissen, 
dass die beiden Musiker musikalischen Hoch-
genuss bieten. 

Das Duo Perfetto 
aus Cagliari, Sar-
dinien, wird am 
Pfingstsonntag, 
05.06., 17 Uhr im 
Großen Saal des 
Gemeindehauses 
zum Puschkinjahr 

das Programm "Zeiten des Jahres und des 
Lebens" mit Musik von Tschaikowsky, Georgij 
Sviridov, Vivaldi, Astor Piazzolla, Josè Bragato 
und David Popper und Texten von Alexander 
Puschkin und Grazia Deledda darbieten.
Am Sonnabend, dem 18.06., 19:30 Uhr, 
wird ein Chorkonzert in der Christuskirche 
stattfinden. Die Meißner Kantorei singt un-
ter Leitung von Georg Christoph Sandmann 
Chormusik von Schütz und Meistern des 20. 
Jahrhunderts.
Am Sonntag, dem 03.07., 17 Uhr, wird das 
Strehlener Streichorchester ein besonderes 
Konzert in der Christuskirche präsentieren, 
bei dem die Orgel und der Komponist Joseph 
Gabriel Rheinberger (1839-1901) im Mittel-
punkt stehen werden. Unter Leitung von 
Studierenden der Hochschule für Musik „Carl 
Maria von Weber“ und Susanne Ilgner - Vio-
line, Stefan Baier - Violoncello und Burkhard 
Rüger (Orgel) als Solisten werden das Orgel-
konzert Nr.1 F-Dur op. 137 und die Suite für 
Violine, Violoncello, Orgel und Streichorches-
ter op. 149 von Rheinberger erklingen. 

Burkhard Rüger

Gemeindesommerfest
Sonntag, 10.07., 15 Uhr
Wir wollen kurz vor den Sommerferien ge-
meinsam mit der ganzen Gemeinde ein Fest 
feiern. Beginn ist 15 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst. Danach ist ein buntes Programm 
für Jung und Alt im Gemeindehausgarten 
geplant. Es gibt Kaffee und Kuchen, Spiele 
und Aktivitäten, Musik, Basteln, Lagerfeu-
er, Würstchen, Knüppelteig und vieles mehr. 
Viele Gemeindegruppen sind aktiv dabei und 
auch der 
Kindergar-
ten beteiligt 
sich wieder 
an der Ge-
s t a l t u n g . 
Für das Ku-
chenbuffet 
freuen wir 
uns über 
Ihren Ku-
chen, Kekse 
oder andere 
Leckereien. 

Redaktionsteam Christuskirche

Bergfest der Konfirmanden 
Um den Gedenktag der Apostel Petrus und 
Paulus (29.06.) herum liegt die Mitte der 
Konfirmandenzeit. Dazu wird es kurz vor den 
Sommerferien ein Bergfest geben, zu dem 
die Konfirmanden und ihre Eltern eingeladen 
werden. Ein Festkomitee, das dieses besonde-
re Ereignis plant, ist schon zusammengetre-
ten. Wir werden fragen, was der "felsenfeste" 
Stand des Apostel Petrus und die abenteuer-
liche Reise des Apostel Paulus mit unserem 
Leben zu tun haben - und außerdem am La-
gerfeuer sitzen, schmausen und spielen. 

Christoph Ilgner 
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Neues aus der 
Christuskita
„Apfelbäumchen für 
Sachsens Schulen und 
Kitas“ ist eine Initiative 
des Sächsischen Land-
tages (gemäß Beschluss 
zum Doppelhaushalt 
2021/2022,) an der wir 
teilgenommen haben.
Die Initiative wird im Rahmen einer Koopera-
tion zwischen Deutschem Verband für Land-
schaftspflege (DVL)-Landesverband Sachsen 
e.V. und dem Bund Deutscher Baumschulen 
(BdB) e.V. Landesverband Sachsen umgesetzt.
So haben wir für unser Kitagelände kosten-
los zwei Apfelbäume erhalten! Die Apfel-
bäume wurden uns von einer sächsischen 
Baumschule geliefert. Die Kinder versorgen 
die Bäume mit großer Begeisterung und sind 
schon gespannt, wie die Äpfel schmecken.
Wir finden es gerade auch in diesen Zeiten 
ein gutes Zeichen. Ganz im Sinne Martin Lu-
thers… 
Außerdem haben wir dieses Jahr Pflanzen-
patenschaften für bedrohte Wildpflanzen 
übernommen. Kennen Sie z.B. noch Großer 
Wiesenknopf, Färber Hundskamille, gelbe 
Skabios? Nicht? Dann kommen Sie gerne mal 
in der Kita vorbei. Wir hoffen, die Pflanzen 
wachsen und gedeihen gut bei uns und wir 
können einige Samen ernten und so zur Er-
haltung der Artenvielfalt beitragen.
Aber auch unsere KitaKinder werden groß 
und so sind wir dankbar, staunend und ein 
bisschen wehmütig, dieses Jahr 14 Kinder in 
die Schule zu verabschieden.
Wir wünschen ihnen von Herzen Gottes rei-
chen Segen für ihren weiteren Lebensweg 
und dass etwas vom dem Samen, den wir in 
ihrer Kitazeit aussäen durften, in ihrem Leben 
gedeihen kann.

Euer Team der Christuskita

200 schwarze Zylinder in der  
Christuskirche
Am 27.04. wurde die neue Fahne der Schorn-
steinfegerinnung in einem feierlichen Fest-
gottesdienst in der Christuskirche geweiht. 
So etwas hat die Christuskirche in ihrer Ge-
schichte noch nicht erlebt!
Es war ein seltener Anblick, 200 Schornstein-
feger auf einen Schlag, ganz in Schwarz mit 
weißer Halsbinde und Zylinderhut zu erbli-
cken. Auch Ministerpräsident Kretschmer und 
weitere hochrangige Vertreter des sächsi-
schen Handwerks ließen es sich nicht nehmen, 
an einem solchen Gottesdienst teilzunehmen 
und ihr Grußwort auszurichten. 
Die Innungsfahne zeigt den Schutzheiligen 
der Schornsteinfeger, den Heiligen Florian. 
Der Landesinnungsobermeister erzählte, dass 
er sie gegen manchen Versuch, sie vorzeitig 
in Gebrauch zu nehmen, tapfer unter Ver-
schluss gehalten habe. Erst nach dem Fest-
gottesdienst darf sie nun offiziell verwendet 
werden. 
Inhalt des Gottesdienstes war, Gottes Segen 
für die Schornsteinferger und ihre wichtige 
Arbeit, für die die Fahne symbolisch steht, 
zu erbitten. Mit den zwei herrlichen Liedern  
"Großer Gott, wir loben dich" und "Nun dan-
ket alle Gott" antwortete die versammelte 
Schonrsteinfeger-Fest-Gemeinde auf das Ge-
schenk dieses Segens. Angesichts der Zerris-
senheit der Gegenwart blitzte in diesem Got-
tesdienst jene "heile Welt" auf, die unter dem 
Segen Gottes geheimnisvoll Wirklichkeit wird. 

Christoph Ilgner
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Veranstaltungen und Berichte

die von Mitgliedern der Regierungskoalitions-
parteien  in Berlin  betriebene weitere Libe-
ralisierung des Abtreibungsrechts (darunter: 
Abtreibung bis unmittelbar vor der Geburt sei 
ein „Menschenrecht“…!),  ungeachtet der be-
reits hohen Abtreibungszahlen  einerseits und 
die zunehmende Legalisierung der Sterbehilfe 
andererseits zum Ausdruck.  
Sie mahnen dringend an, dass den ungebore-
nen Kindern und ihren Eltern sowie  den Men-
schen auf deren letzten irdischem Lebensweg 
aber auch Behinderten eine größtmögliche 
Hilfe  und Unterstützung zu teil werden muss. 
Der Bus für die Gemeindefahrt am 17.09. 
nach Berlin ist bestellt. Kommen Sie doch 
bitte mit!  
Die ganztägige Reise startet  ca. 9 Uhr.  Die 
Kosten für Hin- und Rückfahrt betragen pro 
Person 25,- €.
Weitere  Informationen sowie  Anmeldungen 
über das Gemeindebüro der Christuskirche. 
Gern stehen auch  W. und G. Frescha, Tel.  DD  
2706891, georg.frescha@web.de, für Aus-
künfte  bereit. 

       Georg Frescha

Strehlen

Wir fahren nach Berlin!  
Seit 2002  wird  vom Bundesverband Lebens-
recht ein  „Marsch für das Leben“ veranstal-
tet. Er findet jeweils am dritten September-
samstag  statt – in diesem Jahr am 17.09. 
Etwa 5000…8000 Christen  aus ganz Deutsch-
land  reisen zu dieser zentralen Veranstaltung 
an, haben ein unvergessliches Gemeinschafts-
erlebnis  und  setzen  vor allem ein starkes 
Zeichen für den Schutz des Lebens an seinem  
Beginn und an seinem Ende.  
„Jeder Mensch, ob geboren oder ungeboren, 
hat das Recht auf Leben und Achtung seiner 
Würde.
Jeder Mensch ist gleich wertvoll, unabhängig 
vom Stand seiner Entwicklung, von Eigen-
schaften und Umständen. Die Schutzpflicht 
des Staates gilt jedem einzelnen Menschen 
ab der Zeugung. 
Dessen Menschenwürde und Lebensrecht ist 
unabhängig von der Entscheidung Dritter.“
(aus Berliner Erklärung zum Schutz des 
menschlichen Lebens, 16. September 2017, 
Bundesverband Lebensrecht e.V.)
Mit dem „Marsch für das Leben“  2022 brin-
gen die Teilnehmer ihre Betroffenheit über 
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Für Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenspielbrief und 
sonstige Überweisungen:
Empfänger: 	  Kassenverwaltung Dresden	
IBAN:			   DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verw.-Zweck: RT0981  Bitte Überweisungszweck und Kirchgemeinde benennen!

Für Kirchgeldzahlungen und Zahlungen an die Friedhöfe:
n	 Bannewitz
	 Kirchgeld
	 Empfänger: Kirchgemeinde Bannewitz
	 IBAN: DE53 3506 0190 1614 2000 10 Verw.-Zweck: Name und Kirchgeld-Nr.
n	Leubnitz-Neuostra
	 Kirchgeld
	 Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
	 IBAN: DE67 3506 0190 1607 0000 30  Verw.-Zweck: Name und Kirchgeld-Nr.
	 Friedhof
	 Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
	 IBAN: DE89 3506 0190 1607 0000 22
	 Verw.-Zweck: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.
	 Vereine und Stiftung: Die Bankverbindungen finden Sie unter www.leubnitzer-kirche.de
n	 Lockwitz
	 Kirchgeld und Friedhof
	 Empfänger: Ev.-Luth. Schlosskirchgemeinde Dresden-Lockwitz
	 IBAN: DE67 35060190 1605 4000 15 	
	 Verw.-Zweck-Kirchgeld: Name und Kirchgeld-Nr.
	 Verw.-Zweck-Friedhof: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.
n	 Prohlis
	 Kirchgeld
	 Empfänger: Kirchgemeinde Prohlis
	 IBAN: DE 28 3506 0190 1673 0000 17 	Verw.-Zweck: Name und Kirchgeld-Nr.
n	 Strehlen
	 Kirchgeld
	 Empfänger: Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
	 IBAN: DE58 3506 0190 1605 9000 18 Verw.-Zweck:	 Name und Kirchgeld-Nr.
	 Spenden für Orgel/Förderverein
	 Empfänger: Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
	 IBAN: DE92 8509 0000 4872 1010 00 Verw.-Zweck: Name und Adresse
	 BIC: GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:  
BIC: GENODED1DKD
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Adressen / Öffnungszeiten

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd
Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 80 Fax: 0351/4 37 08 88
E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirchgemeinde Bannewitz
Ev.-Luth. Kirche/Pfarramt Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
Tel.: 0351/4 03 02 01 Fax: 0351/40 35 03 51
Website: www.kirche-bannewitz.de
E-Mail: pfarramt@kirche-bannewitz.de

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
Kirche
Menzelgasse 4, 01219 Dresden

Ev.-Luth. Pfarramt
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 80 Fax: 0351/4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de

Friedhofsverwaltung 
Menzelgasse 2
Tel.: 0351/47 94 49 00 Fax: 0351/4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de; E-Mail: 
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de

Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351/4 71 61 44 Fax: 0351/4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Schlosskirchgemeinde Lockwitz
Kirche Lockwitz
Altlockwitz 2, 01257 Dresden

Kirche Röhrsdorf
Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351/2 84 03 02 Fax: 0351/2 72 04 45
Website: www.kirche-lockwitz.de
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Kirchgemeinde Prohlis
Kirche und Kirchgemeindebüro
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0351/2 84 11 49 Fax: 0351/2 84 12 25
Website: www.kirche-prohlis.de
E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Christuskirchgemeinde Strehlen
Gemeindebüro
Elsa-Brändström-Str. 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 71 03 30, Fax: 0351/4 71 03 83
Website: www.christuskirche-dresden.de
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de

Kindergarten
An der Christuskirche 3, 01219 Dresden
Kindergartenleiterin: Sarah Klotzsche
Tel.: 0351/47 58 01 94

Öffnungszeiten
Pfarrämter und Friedhofsverwaltungen
Bannewitz
donnerstags	 15:00-17:00

Leubnitz-Neuostra
montags	 9:00-12:00
dienstags	 15:00-18:00
donnerstags	 14:00-16:00
freitags	 9:00-12:00

Lockwitz
dienstags	 15:00-18:00

Prohlis
dienstags	 16:00-19:00
freitags	 10:00-12:00

Strehlen
dienstags	 14:30-17:00
donnerstags	 10:30-12:00
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Pfarrer:innen
Dr. Wolf-Jürgen Grabner (BW + LN)
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 82 und
       0351/27 56 88 50 (privat)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch (LN)
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0152/01 82 00 32
      (0351/4 37 08 84)
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze (LO)
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351/2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Bettina Reinköster (PR)
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173/8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Dr. Friedrich Christoph Ilgner (ST)
Wasastraße 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351/2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

Sprechzeit der Pfarrrer:innen nach tel. Ab-
sprache oder Vereinbarung per E-Mail

Verwaltungsleiter
Jens Oehme
Tel.: 0351/4 37 08 81 Fax: 0351/ 4 37 08 88
E-Mail: j.oehme@evlks.de
Sprechzeit: dienstags 10:00-12:00

Gemeindepädagog:innen
Andrea Grothe (BW)
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski (LN + PR)
E-Mail: Daniela.Kankowski@evlks.de

Michael Weigel (ST)
Julius-Scholtz-Str. 24, 01217 Dresden
Tel.: 0351/4 76 12 11
E-Mail: diakon@christuskirche-dresden.de

Kirchenmusiker:innen
Carola Pöllmann (BW)
Tel.: 0351/4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Elisabeth Hoyer (LN)
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de
Tel.: 0351/4 26 08 77

Thomas Neumeister (LO + PR)
Tel.: 0174/51 88 144
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Burkhard Rüger (ST)
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 0351/25 02 08 95
E-Mail: kantor@christuskirche-dresden.de

Hausmeister
Michael Melerski (LN + ST)
Tel.: 0151/12 72 92 79

Gerald Schubert (BW + ST)
Tel.: 0174/3 20 87 45

Hausmeister (PR)
und Friedhofsverwalter (LO)
(Mo. und Fr. 7:00-16:00)
Jürgen Weiß, Tel.: 0351/27 04 98 77;
0176/83 90 39 06

Kontakte

BW = Bannewitz;    LN = Leubnitz-Neuostra;    LO = Lockwitz;    PR = Prohlis;    ST = Strehlen
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Willkommen im Kirchspiel Dresden Süd

Die Friedenskapelle 
In Kleinnaundorf steht die Friedenskapelle. Sie wurde 1950 ge-
weiht und ist der erste Kirchenneubau nach dem 2. Weltkrieg 
in Mitteldeutschland. 
Bis 1902 gehörten Bannewitz und Kleinnaundorf zur Kreuz-
kirchgemeinde. Neben den Gottesdiensten in der Kreuzkirche 
fanden kirchliche Veranstaltungen, auch Taufen, im Betsaal der 
Kleinnaundorfer Schule statt. 1931 mietete die Kirchgemein-
de Bannewitz/Kleinnaundorf dann den Betsaal im Glück-Auf-
Schacht der Freiherrlich von Burgker Steinkohlewerke an. 
Der Glockenturm neben der Kapelle wurde 1998 erbaut. Bis da-
hin stand ein stählernes Glockengerüst auf dem Glockenplatz 
im alten Ortskern von Kleinnaundorf. Von den ursprünglich drei 
Glocken wurden die beiden großen im 1. Weltkrieg eingeschmolzen. 
Die kleinste, 1898 gestiftet von König Albert aus Anlass seines Re-
gierungsjubiläums, blieb erhalten und erhielt als 100jährige unmit-
telbar an der Kapelle einen würdigen Platz. In dem quadratischen 
Kirchenbauwerk und seinem Zeltdach mit aufgereitertem kleinem 
Turm befinden sich der Kirchsaal und ein Gemeinderaum. Eine Do-
minante im schlichten Kirchsaal ist das aus Eiche geschnitzte Al-
tarkreuz, es zeigt den segnenden Jesus und vier Bilder aus seinem 
Leben. Besonders zu erwähnen ist der Balkenleuchter im Gemeinde-
raum. Er stammt aus dem Huthaus des ehemaligen Marienschachtes.
In der Friedenskapelle finden neben den regelmäßigen 
Gottesdiensten Seniorennachmittage, Ge-
sprächskreise, Konzerte mit und ohne Orgel 
sowie aller zwei Monate Kinoveranstaltungen 
statt. Gern wird die Kapelle für Taufen und 
Hochzeiten genutzt. Aber auch im Leben des 
Ortes ist die Kapelle und Kirchgemeinde einge-
bunden. Zu den jährlichen Ortsfesten findet ein 
Gottesdienst auf dem Festplatz statt und zu Be-
ginn der Adventszeit ist die Kirchgemeinde zum  
Pyramidenanschub fest eingeplant. 

Ullrich Kretzschmar


